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Gebet des Krokus
Ich fühle mich auch selbst so jung
an solchen lauen Frühjahrstagen,
voll Energie und Kraft,
als sei der Lenz allein für mich gemacht.
So will ich diese Zeit auskosten
und liebevoll den Menschen sagen:
Freu dich an deinen jungen Jahren,
und an der Schöpfung allezeit;
genieß die Stunden voller Liebe
und jeden Augenblick an Zärtlichkeit.

Mein lieber Gott,
was für ein Segen ist es doch,
dass nach der kalten Winterzeit
die Erde wieder sich erwärmt;
wenn meine bunten Blütenkelche 
allmählich durch den Boden dringen
und ich versonnen lausche, 
weil schon die ersten Vögel singen.
Ganz unbekümmert staun’ ich
über dieses neu erweckte Leben,
das die Natur jetzt frisch erfüllt.
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Gebet des Veilchens 
Doch viele Menschen stapfen nur 
mit stumpfem Sinn daher,
den Liebreiz und die Schönheit der Natur,
die sehen sie nicht mehr.
Du, lieber Gott, ich bitte dich,
weite ihnen Herz und Sinne
für alles, was auf Erden lebt,
begnade sie mit Demut,
die ihnen Achtsamkeit 
für all die kleinen Wunder dieser Welt
in ihre Herzen webt.

Mich, lieber Gott, 
hast du in zierlicher Gestalt erschaffen;
ich soll den Menschen Vorbild sein
in Demut und Bescheidenheit,
in Treue und in Herzlichkeit.
So wachse ich am Waldesrand
und freue mich auf meine kleinen
blauen Blüten
und auf den feinen Duft,
den sie verströmen.
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Gebet der Tulpe 
In einem Lied heißt es sogar, 
dass ich mich kleide
viel schöner noch
als Salomonis Seide: 
Mein Gott, ich danke dir,
du schufst mich wunderbar.

Mein Gott, 
die Menschen lieben mich
und pflanzen mich so gern
in ihre Gärten,
das war einst bei den Sultanen
schon so in der Türkei.
Mein Blütenkopf gleicht dem ihrer Turbane,
– sie nennen diese Tulipane – 
von daher war dort Tulipan mein Name;
als Tulpe ward ich später erst 
in Holland dann bekannt.
Du machtest mich für viele Menschen
landaus, landein
zur bunten Frühjahrsfreude.
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